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Hallo - der Herbst gilt nicht für jeden als die schönste Jahreszeit. Wenn man allerdings bei 

wunderschönem Herbstwetter einen Spaziergang durch einen Park oder Wald unternimmt, 
kann man angesichts der Farbenpracht der Blätter doch kaum anders, als unseren genialen 
Schöpfer loben, oder? 
Ihr M³-Team 
Claudius Schillinger 
 
 

Ich bin Millionär 
Bei einer Tagung fragte Rudolf Westerheide, Bundespfarrer des christlichen 
Jugendverbandes "Entschieden für Christus", die Zuhörer, für wie viel Millionen Euro sie 
bereit wären, ihren Glauben aufzugeben. Was ist Ihnen der christliche Glaube wert? Eine 
Million Euro, fünf Millionen, zwanzig Millionen? Oder würde es auch ein Porsche Carrera S 
oder ein schnuckeliges Eigenheim tun? 
Dafür müssten Sie ohne Sündenvergebung, ohne die Aussicht auf ein Leben mit Gott in 
Ewigkeit, ohne seinen täglichen Beistand, ohne die Beantwortung der Sinnfrage leben. 
Gottesdienstbesuche und Beten, die Erfahrung des Abendmahls - darauf müssten Sie 
ebenso verzichten. Dafür hätten Sie Geld ohne Ende, müssten nicht mehr arbeiten gehen, 
könnten sich jeden Wunsch erfüllen: Ferienhäuser in Schweden und auf Elba, Privatjacht 
und Privatjet. Na, werden Sie schwach? 
Beim Nachdenken über die Frage, für wie viel Millionen Euro ich meinen Glauben 
eintauschen würde, wurde mir neu bewusst, dass ich für kein Geld der Welt meinen Glauben 
an Gott, an seinen Sohn Jesus Christus, hergeben würde. So viel Geld zu haben - und doch 
nicht in der Gemeinschaft mit meinem Gott leben zu können, am Schluss sterben zu müssen 
ohne Ewigkeitsperspektive - nein, danke! Und was ist Ihnen Ihr Glaube wert? Claudius 
Schillinger 
 
 
Das gute Wort 
In Christus liegen verborgen alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis. Kolosser-Brief, 
Kapitel 2, Vers 3 
 
 
Das ist nur ein Witz 
Der Redner referiert schon über zwei Stunden. Schließlich sagt er: "Entschuldigen Sie bitte, 
wenn ich etwas ausführlicher geworden bin. Ich habe leider keine Uhr bei mir." Ruft jemand 
von hinten: "Hinter Ihnen, Kollege, hängt ein Kalender!" 
 
 
Gert von Kunhardts Fitness-Tipp 
Essen Sie mit Lust und Freude. Das geht am besten, wenn man langsam isst. Zünden Sie 
sich beispielsweise eine Kerze an und schmücken Sie Ihren Tisch. Gewinnen Sie Zeit, denn 
das frühestmögliche Sättigungssignal kommt erst nach zwanzig Minuten. Nur kleine Stücke 
schneiden und aufgabeln, das Besteck zwischendurch immer wieder hinlegen, bewusst 
kauen - und Sie essen deutlich weniger als sonst. 
 
 
Tipp der Woche 
Hilfreiche Karten bietet kostenlos Google-Map unter www.maps.google.de an. 
 
 



Mehr Infos und alle bisherigen Männermails unter: http://www.maennermail.de. Dort können 
Freunde und Bekannte sich auch einklicken in die wöchentliche Mittwochs-Männer-Mail. Oder einfach 
Blankomail schicken an: maennermail-subscribe@yahoogroups.de. 
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